
GlanquelleD
ie

Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe Oktober 2021, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
Oktober
2021

Titelfoto: ... Oktober-Sschmankerl...von Vera Schlegel
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Gasthaus Höcherberg

Events in 
unserer Alm - Hütte

22.10.2021

29.10.2021
05.11.2021

12.11.2021

15.10.2021

19.11.2021

Weihnachten
25. – 26.12.2021
Tischreservierung 
für 11.30 und 14.00 Uhr möglich 
Abends geschlossen

Sylvester
Sylvester Gala im Restaurant mit 
Live Musik oder in unserer Alm 
Jahresabschlussparty mit DJ

Reservieren Sie Ihren Tisch
Tel. 06826 – 9658444

feinkostjacob@t-online.de

Römerstraße   
66564 Bexbach Höchen
www.gasthaus-hoecherberg.de

Verschiedene 
Wildgerichte 
vom Wild aus unseren Wäldern

Schlachtfest ab 18.00 h

Große Schlachtplatte:
Leberknödel, Wellfleisch usw.
Alternativ: Käsespätzle mit Salat.

Spanferkel
ab 18.00 h
mit Majorankartoffeln
Alternativ: gegrillte Hähnchen

Martin Gans Essen
Gänsekeule mit Rotkohl 
und Semmelknödel

ab 4 Personen servieren wir 
eine ganze Gans am Tisch

Martin Gans Essen
Gänsekeule mit Rotkohl 
und Semmelknödel

ab 4 Personen servieren wir 
eine ganze Gans am Tisch

Verschiedene 
Wildgerichte 
vom Wild aus unseren Wäldern

Die Hobbykünstler um den Höcherberg veran-
stalteten in Kooperation mit dem TuS Höchen,  
Pfälzer-Waldverein Höchen und verschiedenen 
Privatpersonen am Samstag, 31. Juli 2021, von 10 
bis 13 Uhr einen Kuchen To go-Verkauf am  Café 
und Bistro „die FUNZL“ in Bexbach. Es wurden 
neben selbstgebackenen Kuchen auch Bastelarbei-
ten angeboten. 
Der komplette Erlös der Aktion wurde für die 
Opfer der Flutkatastrophe im Ahrtal gespendet. 
Hier konnte an eine betroffene Familie, zu der es 
einen guten Kontakt gab, der Betrag von knapp 
2.300 Euro übergeben werden. Das Geld wurde 
direkt an die Familie von Simone Baumann, die 
aus dem Ahrtal stammt, übergeben und so konnte 
man auch sicher sein, dass das Geld ankommt. 
Knapp 30 selbstgebackene Kuchen wurden ver-
kauft und jede Menge Bastelarbeiten. Sehr vie-
le Besucher spendeten in die dafür vorgesehene 
Spendenbox, der Pfälzer-Waldverein Höchen leg-
te noch 100 Euro drauf, die Gemeinschaftspraxis 
Schneider und Mehnert in Bexbach hatte auch 
Spenden in Höhe von 400 Euro gesammelt und 
es kamen von Privatpersonen noch Spenden, um 
den Betrag aufzurunden. 
Bedanken möchten wir uns bei Carmen Hinsber-
ger, dass wir vor der „FUNZL“ unsere Verkaufs-
stände aufbauen durften, Tische und Equipment 
gestellt bekamen und auch gut mit Getränken 
versorgt wurden. Weiter möchten wir uns bei 
der Fa. Getränke Adams bedanken, die uns den 
Kühlanhänger für die Kuchen zur Verfügung ge-
stellt hatte. Ohne so viel Unterstützung wäre solch 
eine Aktion nicht möglich gewesen. Besonders be-
danken möchten wir uns bei den Spendern von 
Kuchen und Torten und Bastelarbeiten und bei 
den vielen Helfern, die uns tatkräftig unterstützt 
haben.
Wenn es die Inzidenzzahlen zulassen, werden wir 
im Herbst nochmals einen solchen Verkauf und 
eine Spendensammlung veranstalten, da die Not 
bei den Opfern der Flutkatastrophe einfach sehr 
groß ist.

 Text: Sandra Bauer

Kuchen To go-Verkauf 
war ein voller Erfolg
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Nachdem im Vorfeld fast alle Vorstands-
mitglieder erklärt hatten, aus Alters- 

bzw. Gesundheitsgründen nicht mehr zu 
kandidieren, war zunächst Ungewissheit 
vorhanden, wie es mit der Arbeit des VdK-
Ortsverbandes Höchen-Frankenholz weiter-
gehen kann. Zumal Otto Wagner, seit der 
Fusion beider Ortsverbände am oberen Hö-
cherberg im Jahre 2016 der 1.Vorsitzende, 
sowie Irma König (2.Vorsitzende), Angelika 
Veith (Schatzmeisterin) und Elisabeth Ohm 
(Schriftführerin) gerade zu diesem Personen-
kreis gehörten. Bekannt ist ja, dass die Ver-
eine und Organisationen heute oft Probleme 
haben, Kandidaten für eine Wahl zu gewin-
nen. Der Jahreshauptversammlung des Orts-
verbandes am 9. September im Franken-
holzer Bürgerzentrum war aber zum Glück 
die ursprüngliche Spannung genommen, da 
Otto Wagner gute Vorarbeit geleistet hatte 
und ein Team finden konnte, das sich der 
Aufgabe im Ortsverband stellen wollte. In 
großer Harmonie ging die Versammlung in-
nerhalb einer Stunde bei einstimmiger Wahl 

Die neue VdK-Vorstandschaft mit den Gästen DRK-Kreisvorsitzender Landrat a.D. Clemens Lindemann, Ortsvorsteherin Eva-Maria Scherer und 
Ortsvorsteher Rudi Müller. Auf der unteren Stufe des Bürgerbrunnens sitzend von links nach rechts die 2. Vorsitzende Silke Maas-Omlor, die 1. Vorsit-

zende Andrea Novack-Dörge und Markus Degel (Schriftführer und Schatzmeister)

VdK-Ortsverband Höchen-Frankenholz mit neuem Vorstand 

aller Vorgeschlagenen über die Bühne. Wohl 
auch aus „Corona-Gründen“ waren von den 
insgesamt 230 doch zahlreiche Mitglieder 
nicht der Einladung gefolgt, der Gastraum 
des Bürgerzentrums war aber gut gefüllt. 
Bei seiner letzten Amtshandlung als Vorsit-
zender begrüßte Otto Wagner neben den 
Mitgliedern, als Gäste besonders den neuen 
VdK-Kreisvorsitzenden, Landrat a.D. Cle-
mens Lindemann, die Höcher Ortsvorstehe-
rin Eva-Maria Scherer, ihren Frankenholzer 
Amtskollegen Rudi Müller, den Behinder-
tenbeauftragten der Stadt Bexbach Steffen 
Brucker sowie Vertreter der VdK-Ortsver-
bände Bexbach und Oberbexbach. 
Wagner konnte nach der Totenehrung in 
seinem Jahresbericht diesmal nicht auf gro-
ße Aktivitäten des Ortsverbandes wie in den 
letzten Jahren eingehen, da diese während 
der Corona-Krise einfach nicht möglich wa-
ren. Erfreut zeigte er sich über die gestiege-
nen Mitgliederzahlen, was sicherlich auch an 
der guten Entwicklung und dem Angebot 
des Ortsverbandes Höchen-Frankenholz lie-

ge. So hätten vor allem die Monatstreffs und 
Infoveranstaltungen zwischenmenschlichen 
Beziehungen ungemein gefördert. Es sei sehr 
zu wünschen, so der scheidende Vorsitzende, 
dass bald wieder derartige Veranstaltungen 
möglich werden. Ein herzliches Dankeschön 
richtete Wagner an alle Vorstandsmitglieder, 
die sich tatkräftig für den Ortsverband ein-
gesetzt und ihn unterstützt haben und all die 
Damen und Herren, die stets bereit waren, 
bei Veranstaltungen einen Kuchen zu ba-
cken und mitzuhelfen. Dem künftigen Vor-
stand wünschte er eine erfolgreiche Arbeit 
und dem Ortsverband eine gute Zukunft. 
Dass auch die Finanzen beim Ortsverband 
in Ordnung sind, zeigte Schatzmeisterin 
Angelika Veith in ihrem Finanzbericht auf, 
sie wies auch auf das neue Finanz- und Kas-
senwesen im Landesverband hin, das dem 
Schatzmeister künftig die Arbeit wesentlich 
erleichtere.
Nach der einmütigen Entlastung des Vor-
standes durch die Versammlung, wurde der 
Kreisvorsitzende Clemens Lindemann zum 

Wahlleiter bestellt. Er würdigte die gute 
Arbeit des Ortsverbandes am oberen Hö-
cherberg. Dabei wies er vor allem auf das 
große Engagement von Otto Wagner für 
die Interessen des VdK und seinen Beitrag 
für das erfolgreiche Zusammenwachsen 
der beiden Ortsverbände hin. Keine Dis-
kussionen und Umfragen gab es bei der 
Wahlhandlung im Hinblick auf Wahlvor-
schläge. So wurden auf die Dauer von 4 
Jahren gewählt: Andrea Novack-Dörge zur 
Vorsitzenden und Silke Maas-Omlor zu 
ihrer Stellvertreterin, sowie Markus De-
gel in Personalunion als Schriftführer und 
Schatzmeister. Beisitzer wurden Charlotte 
Zogrotzky, Steffen Brucker, Herbert Lam-
ber und Wolfgang Riehm. Als Revisoren 
werden Arnold Messerle und Hans-Wer-
ner Eisel fungieren.
Clemens Lindemann wie auch Eva-Maria 
Scherer und Rudi Müller sprachen den 
ausscheidenden Vorstandsmitgliedern, 
hier speziell auch dem Vorstandsteam 
Otto Wagner und Irma König, ein großes 
Lob für die geleistete Arbeit für den So-
zialverband und seine Mitglieder aus. Sie 
freuten sich vor allem auch darüber, dass 
die Arbeit im VdK-Ortsverband Höchen-
Frankenholz nahtlos durch das neue Vor-
standsteam weitergeführt werden kann. 
Die Neugewählten bedankten sich für das 
erwiesene Vertrauen und es war zu erken-
nen, dass das neue Team mit Elan und 
neuen Ideen ihre Arbeit in eine hoffent-
lich bald „coronafreie“ Zukunft aufneh-
men wird. Die neue Vorstandschaft wird 
sich nun, auch im Hinblick auf künftige 
gesetzliche Vorschriften und eventuell er-
forderliche Schutzmaßnahmen, mit mög-
lichen – coronakonformen – Veranstal-
tungen befassen. Es bleibt zu hoffen, dass 
die „Räder“ im Vereins- und öffentlichen 
Leben bald wieder anlaufen können. 

Text und Fotos:  Manfred Barth

Das bisherige Vorstandsteam Otto Wagner und Irma König und das neue Team (Mitte) 
Andrea Novack-Dörge, Vorsitzende und Silke Maas-Omlor, Stellvertreterin

Inhaberin: Claudia Petri www.schloss-apotheke-homburg.de

Sprechen Sie uns an!

Mo., Di., Do., Fr., 8-18.30 Uhr 

Mi. 8-14 Uhr & Sa. 8-12.30 Uhr

Schloss-Apotheke, Saar-Pfalz-Str. 84, 66424 Homburg

Telefon: 06841/7 20 58 - Telefax: 06841/75 78 81

E-Mail: info@schloss-apotheke-homburg.de

Unsere Service-Leistungen für Sie:

• Medikationsmanagement ,Milchpumpenverleih

• Alltagshilfen für Senioren, Bonuspunkte für unsere Kunden

• Leihrollator, Blutdruck, Blutzucker, Cholesterin- 

• und Langzeitblutzuckermessung

Wir sind für Sie da von:
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Die Keltersaison 2021 steht vor der Tür und 
der OGV Höchen ist bestens vorbereitet für 
die Produktion des Apfelsaftjahrgangs 2021. 
Aktuell gibt es in der Obstverwertung (Saar-
Pfalz-Straße 87) immer montags von 
17 bis18 Uhr feste Annahmezeiten für Äp-
fel. Jeweils am darauffolgenden Dienstag 
wird der Saft dann gepresst und in 3L und 
5L Beutel abgefüllt. Mit diesen festen Zeiten 
sollen längere Lagerzeiten von frisch geern-
tetem Obst vermieden werden, indem die 
Ernte möglichst am Wochenende und die 
Verarbeitung kurz darauf erfolgen kann. 

Gerne kann die Anlieferung, nach Ter-
minvereinbarung mit Hr. Weckler (06826 
8791), auch zu anderen Zeiten erfolgen. 

Wir freuen uns über Unterstützung bei der 
Saftherstellung. Die Vorgänge werden in der 
restaurierten Obstverwertung in Höchen 
durchgeführt und dauern mit 3-4 Personen 
jeweils ca. 2.5h. Wer gerne mal reinschnup-
pern möchte, kann mit Hr. Hares (0176 
62890120) in Kontakt treten.
Auch in diesem Jahr möchten wir auch 
Birnen zu Saft verarbeiten und sehen dafür 

vorerst den 11.10.2021 als Annahmetermin 
vor.   

Die Anmeldung von Maische kann bei Hr. 
G. Paulini unter 0163 6991856 
vorgenommen werden. 

Euer Obst- und Gartenbauverein 
Höchen e. V.

Apfel-, Birnen- und Maischeannahme beim OGV Höchen 

Der OGV Höchen nimmt dieses Jahr wie-
der an der Sammelbestellung für Obstgehöl-
ze des Kreisverbandes teil.
Die Vorratsliste sowie die Bestellliste für die 
Obstbaumsammelbestellung findet ihr auf 
der Homepage des Kreisverbandes 
(www.kv-gartenbauvereine-saarpfalzkreis.
de).
Es können nur Sorten und Baumformen (z. 
B. Busch, Halb- und Hochstamm) bestellt 
werden, die auf der dort hinterlegten Liste 
aufgeführt und vorrätig (= mit einem x ge-
kennzeichnet) sind.
Die Preise verstehen sich alle inkl. eines im-
prägnierten Pfahls (Busch = 150 cm, Halb-

stamm = 175 cm, Hochstamm = 200 cm, 
Beerenobststämmchen = 150 cm), eines Stü-
ckes Kokosstrick zum Anbinden und einer 
Drahthose als Stammschutz (bei Halb- und 
Hochstämmen).
Der OGV Höchen  sammelt die Bestellun-
gen vorzugsweise per E-mail ein ((Hr. Hau, 
06858 900515, fmhau@freenet.de), leitet 
diese gesammelt an den Kreisverband weiter.
Die bestellten Obstbäume werden einzeln 
etikettiert mit Pfosten, Drahthose und Bin-
dematerial an den Verein ausgeliefert.

Viele Grüße 
Thomas

Sammelbestellung für Obstgehölze
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Oktoberrezept

Rezept und Foto von Vera Schlegel

1Hokkaidokürbis
4 Möhren
Ingwer 3cm
1gr.Zwiebel
500 ml Kokosmilch
Alles würfeln und in Butter anbraten.
(1 Stück Kürbis aufheben für die Einlage.)
Mit 1Ltr. Gemüsebrühe aufgießen und ca. 20 Min. köcheln lassen.
Danach sehr fein pürieren und die Kokosmilch unterheben.
Das zur Seite gelegte Stück Kürbis sehr klein würfeln, etwas in der Pfanne 
rösten sowie ein Paar Kürbiskerne, als Einlage auf den Teller geben, 
Suppe darüber, ein kleiner Schuss Kürbiskernöl darauf und mit essbaren 
Blüten bestreuen. 

Hokkaido-Kürbissuppe ... 

ein Klassiker unter den 

Herbstsuppen

Guten Appetit

Wir freuen uns über Ihre Rezeptvorschläge

Am Wochenende vom 27. bis 
29.08.2021 haben sich die Cou-

sins und Cousinen mit Onkel, Tan-
ten Großeltern und Enkel aus dem 
großen Keller-Clan am Vereinsheim 
des TuS Höchen mit Wohnmobilen und 
Caravans eingefunden, um ihr bereits seit 
vielen Jahren, längst zur Tradition gewordenes 
Cousin-Treffen zu feiern. Selbst aus dem 450 km entfern-
ten Tirol kam ein Cousin mit seiner Familie im Wohnmobil angereist. 
Bereits in den achtziger Jahren fand dieses Treffen der Kellerkinder schon 
statt, um sich nur nicht aus den Augen zu verlieren, gemeinsam schöne 
Stunden im Kreis dieser tollen Familie zu verbringen. Die Zusammen-
gehörigkeit und die Harmonie dieser Familie ist schon einzigartig und 
ich denke, auf keinen Fall selbstverständlich. Das zeichnet uns aus und 
ist sicherlich der Grund dafür, dass sich alle Beteiligten immer wieder 
seit vielen Jahren auf diese Veranstaltung freuen und alle ausnahmslos 
immer wieder dabei sind.
In Andenken an unseren Urvater Adam und Katharina Keller hielt 
Lothar Wagner einen interessanten Vortrag über die Geschichte dieser 
Familie Keller, deren Ursprung in Langwieden auf der Martinshöhe be-
gann und in Höchen auf dem Schacht III bei unseren Großeltern Hugo 
und Lina Keller ihre Erfolgsgeschichte fortsetzte.
Bei frisch gezapftem Bier vom Fass und einem reichhaltigen und lecke-
ren Saarländischen Buffet fühlten sich die „Kellerkinder“ sichtlich wohl 
und freuen sich bereits jetzt schon auf  das nächste Treffen. 
…vielleicht schon 2022

Bodo Stöckl

Cousin-Treffen der Keller-Kinder am 28. August 2021
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 Nachruf
 

Der Pensionärverein Höchen trauert um seinen 1. Vorsitzenden

Dieter Schwarz 

Am 4. September 2021 verstarb Dieter nach kurzer schwerer
Krankheit. Dieter Schwarz war

seit 2014  Vorsitzender des Pensionärverein Höchen. 
Unserem Verein war er ein kompetenter, freundlicher und hilfsbereiter

Vorsitzender. Wir werden ihm immer ein
ehrendes Andenken bewahren und werden

ihn sehr vermissen.

Pensionärverein Höchen

Der Männergesangverein 
Höchen 1885 e.V.

gedenkt seinem treuen Sänger 

Dieter Schwarz
Seine Stimme und sein freundliches Wesen werden 
uns allen fehlen.

Seine tatkräftige Unterstützung bei allen 
Arbeiten für den Verein wird uns fehlen.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten und 
uns dankbar an Dieter erinnern.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Ortrud und sei-
nem Sohn Ralf.

Für den Vorstand
Heiner Scherer und Michael Boßlet
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Sportlerinnen und 
Sportler des 
TuS Höchen bei der 
Meisterehrung 2021

Der Stadtsportverband Bexbach 
hatte nach einem Jahr Corona-
Pause am 8. September wieder zur 
Meisterehrung eingeladen. In die-
sem Jahr fand die Veranstaltung we-
gen der Pandemie-Lage im Freien 
im Bexbacher Blumengarten statt. 
Bei dieser Ehrung der Meister und 
Sportabzeichenabsolventen der Jah-
re 2019 und 2020 aus der Stadt 
Bexbach waren auch in diesem Jahr 
wieder Sportlerinnen und Sportler 
des TuS Höchen vertreten.
Robert Legrom von den Höcher 
Bogenschützen wurde für 1. Plätze 
bei den Kreismeisterschaften in der 
Halle und im Freien sowie 2. Plät-
ze bei den Landesmeisterschaften 
ebenfalls in der Halle und im Frei-
en geehrt. Im Jugendbereich erfolg-
reich war Maja Sommer. Sie belegte 
1. Plätze bei den Kreismeisterschaf-
ten in der Halle und im Freien so-
wie einen hervorragenden 2. Platz 
bei den Landesmeisterschaften in 
der Halle. 
Marlene und Gerd Graff vom 
TuS Höchen haben wie schon seit 
Jahren mit guten Leistungen die 
Prüfung für das Deutsche Sport-
abzeichen abgelegt und wurden als 
älteste Sportabzeichenabsolventen 
in der Stadt Bexbach geehrt. Sie set-
zen damit eine langjährige Traditi-
on des TuS Höchen fort.
Text und Foto: Horst Hornberger

Dieses Jahr verbrachte die Gruppe ihre jähr-
liche Radtour am Haardtrand, um in den 
Weinbergen und malerischen Ortschaften 
die Region mit dem Rad zu erkunden.

Der erste Tag nach dem Einchecken im Ho-
tel begann mit einer kleinen Wanderung 
zur Kropsburg hoch über St. Martin. Spä-
ter genoss man in unserer sehr ansprechen-
den Unterkunft, dem St. Martiner Castell, 
zunächst ein wunderbares 6-Gang-Menue 
inklusive Weinreise und ließ schließlich den 
Abend munter ausklingen.

Geführt von unseren diesjährigen Tour-Lea-
dern Doris und Werner startete die Gruppe 
dann am Samstag bei strahlendem Sonnen-
schein in St. Martin. Unser knapp 45 Kilo-
meter langer Rundkurs führte uns unter an-
derem durch die Weinberge mit Blick zum 
Hambacher Schloss, zur Rietburg und zum 

Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06 Radel-Freunde des TuS Höchen wieder unterwegs
Schloss Villa Ludwigshöhe und selbst der 
Trifels war in der Ferne zu erkennen. Un-
terwegs waren immer wieder durchaus an-
spuchsvolle und holprige Streckenabschnitte 
zu bewältigen, bis man an unserem ersten 
Rastplatz in Burrweiler eine schöne Aussicht 
in die Rheinebene mit Blick bis zum Oden-
wald und Schwarzwald genießen konnte. 
Empfangen wurden wir dort natürlich von 
unserem bewährten Versorgungsfahrzeug 
und Petra hatte wie immer kühle, prickeln-
de, fruchtige und süße Überraschungen für 
uns angerichtet. Der Kurs führte uns unter 
anderem auch durch bekannte Weinört-
chen wie Rodt, Gleisweiler, Siebeldingen, 
Nußdorf, Edesheim und Edenkoben. Im 
Weingut Marienhof in Flemlingen war vor-
reserviert und die Gruppe konnte dort eine 
entspannte, sonnige Mittagspause genießen, 
bevor uns in St Martin wieder ein schöner 
gemeinsamer Sommerabend erwartete. 

Ein Dankeschön nochmals an die Organi-
satoren Doris und Werner und unsere Pau-
senfee Petra. Die Radtour 2022 ist schon 
terminiert und die Einbuchungen wurden 
gestartet. 

Freuen wir uns also schon jetzt auf die Tour 
und die Überraschungen im kommenden 
Jahr.

Text: Judith Hornberger      
Fotos: Dieter Magin
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Nach dem Auswärtssieg in Lappentasch startete der SV Hö-
chen nun in eine Woche voller spannender Aufgaben. 

Die „Kerwewoch“ begann direkt mit einem Hammer. Im Pokal 
stand man am Mittwoch, 8. September, dem Saarlandligisten  
SV Bliesmengen-Bolchen gegenüber. Auf dem Papier eigent-
lich eine klare Sache. Doch die Elf vom Nasswald aus Hö-
chen wuchs an diesem Pokalabend mal wieder über sich 
hinaus und konnte am Ende den klaren Favoriten aus 
Bliesmengen-Bolchen mit 2:0 nach Hause schicken. 
Beflügelt von diesem sensationellen Erfolg konnte man 
so auch schnell nochmal den Fokus auf das Ligaspiel 
am Wochenende an der heimischen Kerb gegen die 
DJK Bexbach legen. 
Die 2. Mannschaft startete um 15Uhr und konnte mit 
einem souveränen Auftritt einen 7:0-Sieg erreichen. 
Tore SV Höchen: Maurice Feldner (2), Daniel Groß 
(2), Helge Schmidt (1), Leon Malek (1), Mirko Holz-
mayr (1)
Um 17Uhr startete dann die 1. Mannschaft ins Der-
by. Nachdem der SV Höchen in der ersten Halbzeit 
Probleme mit der Chancenverwertung aufzeigte, pfiff 
der Schiedsrichter beim Stand von 0:0 zur Halbzeit. In 
der zweiten Halbzeit war das Spiel dann wie ausgewechselt. 
Endlich konnte man den Kampfgeist und Willen erkennen, der 
bei einem Derby als Kerwespiel vorausgesetzt wird. 
So konnte man am Ende das Spiel mit 5:2 sicher nach Hau-
se bringen. Insbesondere in der Nachspielzeit wurde den Zu-
schauern nochmal einiges geboten, als in 7 Minuten Nachspiel-
zeit  noch 4 Tore fielen.
Tore SV Höchen: Joschka Schillhab (2), Maurice Feldner (1), 
Marvin Rojan (1), Florian Müller (1)
Tore DJK Bexbach: William Burkhardt (2)

Fotos: Joachim Horzella

Die perfekte „Kerwewoche“ in Höchen

Am Mittwoch, 8. September, waren die Bänke-
bauer einen halben Nachmittag unterwegs. 
Bei diesem Arbeitseinsatz ging es zuerst um Pfle-
gearbeiten. Um die Sitzgruppen an der Wasser-
tretanlage, im Wiesental und am Höcher Sport-
platz wurde freigemäht. Ebenso wurden die 
Bänke und Tische an den besagten Standorten 
geschliffen und geölt.  
Nach Beendigung der notwendigen Pflegearbei-
ten hielt man in geselliger Runde Résumé.
Die Umsetzung neuer Projekte ist bereits für den 
Oktober geplant 
Der Arbeitskreis freut sich jederzeit über 
weitere Unterstützer und Helfer. Für die Arbeiten 
an und um die Ruhebänke, für ihren persönli-
chen Einsatz danken wir allen Helferinnen und 
Helfern aufs Herzlichste.
 
Allen Wanderern, Spaziergängern und vorbei-
kommenden Bürgerinnen und Bürgern einen an-
genehmen Aufenthalt beim Verweilen und Inne-
halten auf den schönen Ruhebänken in Höchen.

Text: Evi Scherer
Foto: Patrick Hirsch

Der Arbeitskreis „Natur um Höchen“ war aktiv

Leserfoto von Monika Göpfrich
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von Angela Hirsch

 

Heute durften alle mit anpacken.... Wir beschlossen, unser Außengelände im vor-
deren Teil etwas zu verschönern. So wurden die alten Blumenbeete am Garten-

zaun abgebaut und das Gelände wieder begradigt. Alle Kinder waren voller Eifer dabei, 
die Erde im Gelände zu verteilen. Besonderer Schwerpunkt war die „Engerling Ret-
tung“. In einem Beet fanden wir ca. 50 Stück. Diese wurden von uns eingesammelt 
und zogen in den hinteren Teil unseres Geländes, wo wir ihnen ein schönes Plätzchen 
suchten.

Auch eine Tigernacktschnecke konnten wir beobachten. Auch sie zog um, in einen 
schattigen Teil unseres Gartens.
Die Baumaschinen aus unserem Sandkasten leisteten gute Arbeit.
Den Kindern hat es riesigen Spaß gemacht.

Kristina Volz /Nina Schiliro‘

Hallo liebe Kinder

Hier mal die Auf-
lösung vom letzten 
Rätsel, Ausgabe Sep-
tember:
War wohl nicht für 
jeden ganz so einfach 
zu lösen. 
 
Ampel            Fenster
Schwalben    Eicheln
Buch             Biene
Zebra           Ei
 
LG Angela
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Am Montag, 13, September, wurde der 
Homburger Wehrführer Peter Nashan an-
lässlich seines 60. Geburtstages von seinen 
Kameraden überrascht. Sie dachten sich 
etwas ganz Besonderes aus und überrasch-
ten ihn zuhause mit einem paradeartigen 
Marsch vor seiner Haustür. Der Spiel-
mannszug der Feuerwehr Spiesen-Elversberg 
sorgte mit einer musikalischen Darbietung 
für die besondere Stimmung. Die beiden 
stellvertretenden Homburger Wehrführer, 
die Homburger Löschbezirksführer samt 
Stellvertreter, der Präsident des Landesfeu-
erwehrverbandes, der Vorsitzende des Kreis-
feuerwehrverbandes Saarpfalz, der stellver-
tretende Wehrführer der Stadt Bexbach, 
der Löschbezirksführer samt 
Stellvertreter aus Höchen 
und Frankenholz 
und weitere 
Führungs -
kräfte und 
F e u e r -
wehrka-
meraden 
der Stadt 
Homburg 
und der 
Stadt Bexbach 
schlossen sich dem 
Marsch an und gratulierten 
ihm zu seinem Geburtstag. Auch der 
Bürgermeister der Stadt Homburg Michael 
Forster schloss sich an und überbrachte seine 
Glückwünsche.

Homburger Wehrführer Peter Nashan wurde 60 

Peter wusste bis zum Ertönen der Marschmusik jedoch nichts vom Vorhaben seiner 
Kameraden und wurde unter einem Vorwand vor die Tür gelockt. 
Sonst jeder Einsatzlage trotzend hat es aber auch ihm in dieser Situation die Sprache ver-
schlagen. Sichtlich gerührt empfing er den schreitenden Spielmannszug samt der beiden 
Einsatzfahrzeuge aus Homburg-Mitte und Höchen und seine Kameraden.
Anschließend bekam Peter viele Geschenke und Glückwünsche überreicht und bedankte 
sich bei allen Beteiligten.

Lieber Peter, 
wir wünschen Dir nochmals alles Gute zu Deinem 

60. Geburtstag. 
Bleib gesund und der Feuerwehr noch lange erhalten. 
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Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

...und vielen Dank für`s Mitmachen

   Anstiftung 
Zum Gärtnerischen 
    Ungehorsam 
Manchmal begegnen einem Bücher, die sich einfach so ins Le-
ben einschleichen und einen bleibenden Eindruck hinterlassen. 
„Books for future“ heißt die im vergangenen Jahr als „Pro-
jekt Nachhaltigkeit“ ausgezeichnete Initiative der Homburger 
Stadtbibliothek und des Landesinstituts für Pädagogik und Me-
dien (LPM). Mit einer „Anstiftung Zum Gärtnerischen 
Ungehorsam“ startete die Autorin Christiane Habermalz am 
13. Juli in der Fischerhütte in Beeden mit einer Lesung in den 
Lese-Sommer 2021. Ein ansprechender Titel, der aber zeit-
gleich die Frage aufwirft, was sich hier genau zwischen den Sei-
ten verborgen hält. Die Autorin berichtet humorvoll, lehrreich, 
Augen öffnend über heimische Wildpflanzen, Generalisten und 
Spezialisten unter den Insekten, über Biodiversität und Arten-
sterben. 
Nicht nur ein Thema für die fleißigen Hobbygärtner, sondern 
für alle. Man wundert sich, was man alles nicht tun muss, um 
etwas Gutes für unsere Umwelt zu tun. 
Zum Beispiel weniger Rasenmähen!  
Schaut man gerade hierbei genauer und achtsam hin, werden 
leider bei der heimischen Gartenpflege unzählige Grillen, Gras-
hüpfer und Weberknechte geschreddert.  
Für große Fortschritte muss sich die Politik ändern und nicht 
nur unsere Gärten, klar! Aber damit anfangen wäre super. Das 
Buch liest sich sehr kurzweilig, sehr unterhaltsam und entspan-
nend, ohne dass der berühmte mahnende Zeigefinger gehoben 
wird. Vielmehr ist es eine Hinführung zu einem Thema, das alle 
angeht. Und ganz nebenbei lernt man einiges über die Natur, 
heimische Insekten und die Pflanzenwelt. 
Es macht nachdenklich und verändert den Blickwinkel. 

Haben Sie ein interessantes Buch gelesen, 
das Sie weiterempfehlen möchten? 
Sehr gerne. 
Wir freuen uns auf Ihre Lesetipps. 

Lesetipp
von Evi Scherer

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503

Auflösung des letzten Rätsels:
es handelt sich um eine
Zigarettendrehmaschine aus
der Mitte des vergangenen Jahrhunderts.

Richtig gelöst von

Gisela Omlor und
Reiner Schirra

Foto eingeschickt von Gerhard Weißler
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So lange kämpft der Wald mit dem Müll

links: Hagen Müller, Forststudent, rechts Sybille Rauchheld

Leider lassen viele Waldbesucher etwas von sich 
im Wald zurück. Meist sind es nur Kleinigkei-

ten (Papiertaschentuch, Bonbonpapier, Zigaretten-
kippen), mit denen das Ökosystem Wald dann aber 
zu kämpfen hat.
Abfall in der Natur stört und belastet die Umwelt. Je 
nach Material dauert der natürliche Abbau mehrere 
Wochen bis einige tausend Jahre. Bei der Zersetzung 
werden oft giftige Stoffe freigesetzt, die Menschen, 
Tiere und Pflanzen gefährden können. (Auszug aus 
www.saarland.de)
Wie das genau aussieht, kann man jetzt auf einer 
sehr lehrreichen und ansprechenden Tafel am Hö-
cher Turm nachlesen. Bereits 2018 wurden die 
Schilder von Saar Forst Landesbetrieb in Zusam-
menarbeit mit dem EVS und der Abteilung Abfall 
im Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 
entwickelt. Den Werten auf der Info-Tafel liegen 
wissenschaftliche Erkenntnisse zugrunde. 2019 
wurden dann die ersten 15 Schilder im Staatswald 
des Saarlandes aufgestellt. Gefertigt werden die 
Schilder von der Schreinerei der JVA in Saarbrü-
cken. Wie lange lebt Abfall? Auf der Tafel nachzu-
lesen, organische Lebensmittelabfälle, zum Beispiel 
Bananenschalen bis zu 3 Jahren, Kaugummi bis zu 
5 Jahren, Papiertüten und -Verpackungen bis zu 20 
Jahren. 

An Orten, wo viele Waldbesucher vorbeikommen, 
macht es tatsächlich Sinn, die Aufmerksamkeit und 
Achtsamkeit auf einen gesunden Wald zu lenken. 
Jeder Wanderer, Radfahrer oder Spaziergänger kann 
seinen Teil dazu beitragen. Sybille Rauchheld, Re-
vierleiterin Ottweiler, fand, dass der Höcher Turm, 
als touristischer Knotenpunkt im Saarpfalz-Kreis, 
ein passender Standort wäre. Auf ihre Initiative 
wurde die Infotafel von Reviermitarbeitern des Saar 
Forstes aufgestellt.

Haltet den Wald sauber! 365 Tage Müllvermei-
dung für einen gesunden Wald.

In der kurzen Zeit nach dem Aufstellen hat es schon 
viel positive Resonanz auf das neue Schild gegeben.

Text und Foto: Evi Scherer

Fachunterricht in
Akkordeon • Keyboard • Piano • Gitarre

Früherziehung - Leihinstrumente

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank an alle, die uns zum Tode von

Peter Quack-Ruby

in Wort und Schrift ihr Mitgefühl ausgedrückt haben.

        Clara und Marcel Ruby
            Birgit Bungert und Familie

                                                                Dinslaken und Höchen im August 2021
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Terminkalender

Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe

November 2021
ist am 15. Oktober

Samstag  2.10. 17.00 Höchen  Wortgottesfeier(WGF) zum Erntedank
Sonntag  3.10. 10.00 Frankenholz Heilige Messe
Mittwoch 6.10. 18.30 Frankenholz WGF
Samstag  9.10. 18.30 Frankenholz WGF
Mittwoch 13.10. 18.30 Frankenholz WGF
Samstag  16.10. 17.00 Höchen  WGF
Sonntag  17.10. 10.00 Frankenholz Heilige Messe
Mittwoch 20.10. 17.45 Frankenholz Rosenkranz
   18.30 Frankenholz Heilige Messe
   18.30 Frankenholz Mariengrottenfest
Mittwoch 27.10. 17.45 Frankenholz Rosenkranz
   18.30 Frankenholz Heilige Messe
Samstag  30.10. 17.00 Höchen  Heilige Messe
Sonntag  31.10. 10.00 Frankenholz Heilige Messe
   11.15 Frankenholz Heilige Messe
   17.00 Höchen  VAM Allerheiligen

03. Oktober 9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zu Erntedank in der Christuskirche in Oberbexbach 
  10:30 Uhr „Luther und das Apfelbäumchen“ Gottesdienst mit Anspiel der Präparandinnen und Präparanden  
  sowie mit Abendmahl zu Erntedank im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz
  Anschließend lädt die Kirchengemeinde zum Weißwurst-Essen ein!
10. Oktober  9 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche in Oberbexbach
  10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen
17. Oktober 9 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche in Oberbexbach, Prädikantin Urbaniak
24. Oktober 9 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche in Oberbexbach, Lektorin Neumüller
  10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen, Lektorin Neumüller 
31. Oktober 9 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag in der prot. Christuskirche Oberbexbach
  10:30 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen


